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 An Gönnerinnen und Gönner 
 
 
 Trub,  10.6.2011 
 
 

 

 
 
Projekt: Sanierung der Kirche Trub durch die Kirchgemeinde Trub 
Beitragsgesuch 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 

Die schmucke und historisch wertvolle sowie unter eidgenössischer Denkmalpflege stehende Truber Kirche 

(einst Klosterkirche) bedarf einer dringenden Sanierung, um den Erhalt des Gebäudes weiterhin sicherzu‐

stellen. 
 

Vor allem das Kirchendach und der Turmhelm – zum letzten Mal 1927 neu gedeckt – müssen komplett res‐

tauriert werden. Die Fassaden und das Mauerwerk haben nach über dreissig Jahren ebenfalls eine Sanie‐

rung nötig.  

Die seitlichen einfach verglasten Fenster des Kirchenschiffs stammen aus der Zeit um 1925. Neben der feh‐

lenden Stabilität (verfaultes Holz) lässt vor allem die Dichtigkeit zu wünschen übrig, so dass in der Kirche an 

einigen Stellen massiver Durchzug herrscht. In Zusammenarbeit mit der Denkmalpflege sind neue Fenster 

mit einer wesentlich besseren Isolation geplant. 

Auch die Kirchenorgel muss nach über 40 Jahren (von der Firma Wälti, Gümligen, 1968/69 umgebaut und 

erweitert) revidiert und neu intoniert werden.  Dasselbe gilt für den Turmuhr‐ und Glockenbereich (Bau‐ 

und Gussjahr 1926/27, Elektrifizierung der vier Glocken um 1960). 

In elektrotechnischen Belangen hat der Zahn der Zeit genauso genagt: Die Lautsprecheranlage stammt teil‐

weise noch aus der letzten Restaurierungsphase (1976/77), das dazu ergänzte Funkmikrofon ist ein Kind 

der achtziger Jahre. Funkmikrofon wie Lautsprecheranlage sind sehr störanfällig geworden. Die dazugehö‐

rende Ringleitung für Hörhilfen ist seit Jahren defekt. Die gesamte Anlage muss komplett erneuert werden. 

Die Beleuchtung des Innenraums entspricht nicht mehr den heutigen Vorschriften und Anforderungen: sie 

blendet oder ist zu dunkel, eine Notbeleuchtung ist nur rudimentär eingerichtet worden. Feinabstimmun‐

gen sind nicht möglich. Geplant ist deshalb ein Umbau der bestehenden Beleuchtungskörper mit modernen 

Leuchtmitteln sowie – als Ergänzung – neue filigrane Pendelleuchten, die alle fein abgestimmt werden kön‐

nen. 
 

Im September 2010 hat die Kirchgemeindeversammlung einen Projektierungskredit bewilligt, so dass am 

21. Januar 2011 bereits über das Sanierungsprojekt Kirche Trub abgestimmt werden konnte (siehe beilie‐

gende Botschaft). Einstimmig wurde der Verpflichtungskredit in der Höhe von brutto Fr. 1,2 Millionen an‐

genommen. 
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Seit dem 2. Mai nun sind die Sanierungsarbeiten in vollem Gange. Aktuelle Bilder dazu finden Sie auf unse‐

rer Internetseite (www.kirchetrub.ch). 

Für unsere Kirchgemeinde ist das vorliegende Sanierungsprojekt finanziell ein harter Brocken. Trotz der 

maximalen Finanzausgleichs‐Unterstützung durch die Kantonalkirche Bern‐Jura‐Solothurn (rund 40 % des 

Betrags) und Beiträge von Seiten der Denkmalpflege sind wir auf grosszügige Spenden zur Finanzierung der 

Sanierung angewiesen. 
 

Aus diesem Grund erlauben wir uns, bei Ihnen ein Gesuch um Leistung eines freiwilligen Beitrages zu stel‐

len, damit unsere Investitionsfolgekosten unser jährliches Investitionspotential nicht übersteigen. 

Für allfällige ergänzende Auskünfte stehen die Unterzeichnenden bzw. das Pfarramt jederzeit gerne zur 

Verfügung. 

 

Gerne erwarten wir Ihre geschätzte Kontaktnahme und danken Ihnen für Ihre Bemühungen in dieser Sache 

herzlich. 

 
 
 
 

 Namens der Kirchgemeinde Trub 
 Präsident Kassier 
 

  

 
 Hans‐Ulrich Schürch Hansjürg Messerli 
 
 
 
Beilagen 
 

• Botschaft zur ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 21.1.2011 
• Kostenzusammenstellung 
• Bestandesrechnung 2010 
• Finanzierungsplan 
• Subventionszusicherung (Kantonalkirche Bern‐Jura‐Solothurn) 
• Fotos 
• Die Kirche Trub (Kunstführer von 1980) 
• Einzahlungsschein 
 
 
 

Auskunftspersonen Telefon E‐Mail 
 

Kirchgemeindepräsident Herr Hans‐Ulrich Schürch 034 495 53 60 rat@kirchetrub.ch 
Kirchgemeindekassier Herr Hansjürg Messerli 031 310 77 11 finanzen@kirchetrub.ch 
Pfarrer Herr Felix Scherrer 034 495 53 19 pfarramt@kirchetrub.ch 
 

 
 

Kontoverbindung Kirchgemeinde Trub 
Valiant Bank, 3001 Bern, IBAN: CH18 0630 0016 0210 1100 6 
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BOTSCHAFT ZUR AUSSERORDENTLICHEN 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 21. JANUAR 2011 

 
Liebe Stimmberechtigte 
Am 17. September 2010 genehmigte die 
Kirchgemeindeversammlung einen Projek‐
tierungskredit in der Höhe von Fr. 86'000, 
um die Planung der Sanierung der Kirche 
Trub anzugehen. 
Mittlerweile haben Architekt Willi Schranz, 
Steffisburg, die Denkmalpflege und weite‐
re hinzugezogene Fachleute den baulichen 
Zustand der Kirche überprüft und analy‐
siert sowie einen detaillierten Kostenvoranschlag erstellt. An der kommenden ausserordentlichen Kirch‐
gemeindeversammlung möchten wir euch, liebe Kirchgemeindemitglieder, die geplanten Sanierungs‐
massnahmen vorstellen, den dafür nötigen Baukredit von rund 1,2 Millionen Franken unterbreiten und 
den Nachweis der finanziellen Tragbarkeit erbringen. 
 
Rückblick 
Vor über dreissig Jahren (1976/77) wurde die Kirche 
Trub zum letzten Mal komplett restauriert und 
gleichzeitig archäologisch sowie denkmalpflegerisch 
inventarisiert. Allerdings wurden damals das Dach, 
die Fenster, die Glocken‐ und Turmuhranlage sowie 
die Orgel in ihrem Zustand belassen. Gerade in die‐
sen Bereichen sind heute aber Sanierungsmassnah‐
men dringend nötig geworden, um den Erhalt der 
schönen Truber Kirche weiterhin zu gewährleisten. 
 
Was wird saniert? 
1. Turm‐ und Kirchendach 
Das ganze Dach der Kirche und des Vorbaus wird 
mit neuen Biberschwanz‐Ziegeln gedeckt. 
Auch das Dach des Turmhelms mit seinen 
Eternit‐Platten von 1927 wird – soweit nötig – 
erneuert. 
 
2. Wärmedämmung/Heizung 
Chor‐, Turm‐ und Seitentüren werden ersetzt 
bzw. erneuert. 
Die ganze Kirchendecke wird mit einer rund 
20 cm dicken Zusatzwärmedämmung versehen. 
Die bestehenden elektrischen Bank‐Heizkörper 
werden überprüft und gegebenenfalls ergänzt. 
Die seitlichen Holzfenster werden ersetzt und 
mit einer IV‐Verglasung ausgerüstet. 

Morsche Dachlatten, lose Ziegel (Dach Nordseite) 

Schadhafte und undichte Holzfenster 

Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Freitag, 21. Januar, 20.00 Uhr: Kloster 

• Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Kirch‐
gemeindeversammlung vom 28. November 2010 

• Bewilligung eines Verpflichtungskredites zur Sanierung der 
Kirche Trub in der Höhe von brutto Fr. 1,2 Millionen 

• Verschiedenes und Umfrage 
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3. Schäden an Mauerwerk und Fassade 
Die gesamte Kirchen‐ und Turmfassade wird – 
wo nötig – saniert und erhält einen neuen An‐
strich. Sickerleitungen werden gespült, repariert 
und revidiert.  

 Feuchtigkeit, Fassadenschäden, defekte Sickerleitungen 
 
4. Beleuchtung 
Die heutigen Wand‐Beleuchtungskörper werden 
mit modernen Leuchtmitteln ausgestattet. Zu‐
sätzlich ist der Einbau von filigranen Decken‐
Pendelleuchten und Scheinwerfern im Schiff und 
Chor vorgesehen. Gleichzeitig werden die De‐
ckenleuchten unter der Empore ersetzt.  

Heutige Lampen: schlechte Leuchteigenschaften 
 
5. Lautsprecheranlage 
Geplant ist eine neue Lautsprecheranlage und 
Drahtlos‐Mikrofone mit der Möglichkeit, Tonträ‐
ger (CD, mp3 etc.) abzuspielen.  
 
6. Orgel und Turmuhr 
Die Orgel wird revidiert und neu intoniert. Ein 
heute unbefriedigendes Register wird ersetzt. 

Die Turmuhr und das Läutwerk sowie die Glo‐
cken werden saniert und mit einer neuen Steue‐
rung ausgestattet. 
Es ist vorgesehen, die Bedienung von Licht, Ton 
und Geläute zentral vom Eingang bei der Kirche 
anzuordnen. 
 
Zeitplan 
Die Sanierung des Mauerfusses ist im April 2011 
vorgesehen. Der eigentliche Sanierungsbeginn ist 
auf den 2. Mai 2011 festgelegt. Wir gehen davon 
aus, dass im Spätherbst 2011 die Kirche der Öf‐
fentlichkeit wieder zur Verfügung steht. 
Während der Sanierung bleibt die Kirche für alle 
Gottesdienste geschlossen. Weitere Informatio‐
nen dazu folgen zu einem späteren Zeitpunkt. 
 
Kosten (gemäss KV vom 4./10. Dezember 2010) 
1. Vorbereitungsarbeiten 16’000 
2. Gebäude 

A. Kirche 742’000 
A.1 Kirchenvorbau 27’000 
B. Turm 218’000 987’000 

3. Betriebseinrichtung 134’000 
4. Umgebung 26’000 
5. Baunebenkosten 20’000 
6. Ausstattung 5’000 
Total Sanierungskosten: 1’188’000 
 
Gut 40 % der Kosten werden von den Reformier‐
ten Kirchen Bern‐Jura‐Solothurn (refbejuso) 
übernommen. Dank dieser bereits erfolgten Zu‐
sage ist die Sanierung finanziell gesichert. Zusätz‐
lich erwarten wir namhafte Beiträge von Seiten 
der Denkmalpflege sowie Spenden aufgrund 
zahlreicher Gesuche an Dritte. 
 
Antrag des Kirchgemeinderates 
Der Kirchgemeinderat unterbreitet der Kirchge‐
meindeversammlung folgenden Antrag: 

Genehmigung des Projektes sowie Bewilligung 
eines Verpflichtungskredites zur Sanierung der 
Kirche Trub in der Höhe von brutto Fr. 1,2 Mil‐
lionen. 

Liebe Truberinnen und Truber, in Anbetracht des 
Umfangs des Projektes zählen wir auf euer zahl‐
reiches Kommen und grüssen euch freundlich! 
 

Kirchgemeinderat und Baukommission Trub
 



Kostenvoranschlag Sanierung Kirche Trub 21.01.2011 
 
1. Vorbereitungsarbeiten      16’000 
 
2. Gebäudesockel       37’600 
 
3. Natursteinarbeiten  A. Kirche  13’000 
      B. Turm     4’000 
 
4. IV-Holzfenster Schiff      39’000 
 
5.   neues Dach, inkl. Gerüste A. Kirche        138’000 

A.1 westl. Vorbau 21’500 
B. Turm         123’500 

 
6. Wärmedämmung Kirchendecke    35’500 
 
7. Beleuchtung Kirche  Notbeleuchtung  19’400 
      elektr. Install.  40’800 
      Beleuchtungskörper 46’000 
      Steuerung   28’300 
 
8. Elektro-Akustische Anlage    47’000 
 
9. Geländer    A.  Empore    7’000 
      B. Turmtreppe 12’000 
 
10. Chortüren und Schreinerarb. Eingangszone  31’000 
 
11. Fassadenanstrich  A. Kirche  30’000 
      B. Turm   27’000 
 
12. Ergänzungsarbeiten   A. + A.1 Kirche        239’900 
 Reserve + Honorare  B. Turm   51’500 
      C. übrige  19’900 

 
13. Orgelrevision        47’400 
 
14. Turmuhr + Läutwerk      74’300 
 
15. Umgebungsarbeiten      18’400 
 
16. Baunebenkosten, exkl. Baukreditzinsen   20’000 
____________________________________________________  
 
Total  Sanierungskosten          1’188’000 
 
















